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Sitzung: öffentlich Vorlage: 0130/2022

Konzept „Generationenübergreifende Betreuung„

Beratungsfolge:

10.08.2022 Ausschuss für Gesundheit, Soziales undGenerationenfragen

Finanzielle Auswirkungen: nein

Leitbildrelevanz: nein

Inklusionsrelevanz: nein

In seiner Sitzung am 19.05.2021 hat der Ausschuss für Gesundheit und Soziales auf den
gemeinsamen Ergänzungs-/Änderungsantrag von CDU-Fraktion und FDP-Fraktion vom
21.01.2021 betreffend „Antrag der FDP - Fraktion vom 14.12.2020“ (TOP 3.1; Vorlage
0109/2021) beschlossen:

„Der Beirat für Generationenfragen wird gebeten, mit sachlicher Unterstützung der
Kreisverwaltung und der Träger der Einrichtungen ein Konzept zur
„generationenübergreifenden Betreuung“ zu erarbeiten. Dieses Konzept soll sowohl räumlich-
bauliche als auch organisatorisch-strukturelle Aspekte beleuchten und die jeweils spezifischen
Interessenlagen, Erfordernisse und eventuellen Konfliktlagen beachten bzw. benennen. Dabei
soll auch die Expertise und Erfahrung der Familienzentren im Kreis Heinsberg einfließen und
deren zukünftig wichtige Rolle in diesem Konzept beschrieben werden. Zur weiteren
Bearbeitung wird das Konzept in den Ausschuss für Gesundheit, Soziales und
Generationenfragen eingebracht.“

Der Vorsitzende des Beirates für Generationenfragen, Herr Heinz-Peter Benetreu, wird über
die Beratungen zum Konzept „Generationenübergreifende Betreuung“ im Beirat für
Generationenfragen informieren.


